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Steuerberater-Brancheninfo 2005


DB – 17.00.0

DB – 18.00.0

Textil- und Modeindustrie

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2005

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2005 stellen sich nach der Einschätzung des Gesamtverbandes der Deutschen Textil- und Modeindustrie wie folgt dar:

(Quelle: IW Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2004/2005, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 75 vom 29.12.2004)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· genauso wie zum Wechsel 2003/2004

Erläuterung

Die deutsche Textil- und Bekleidungsindustrie befindet sich nach wie vor in schwierigem Fahrwasser.

Dies verdeutlicht die im bisherigen Jahresverlauf 2004 konstant nach unten gerichtete Umsatzentwicklung.

Die Gesamtbranche verzeichnete mit einem Umsatz von 17,3 Mill. € in den ersten drei Quartalen 2004 einen Rückgang von 2,2 %. Getrennt betrachtet entspricht der Umsatz der Textilindustrie mit 10,1 Mill. € in etwa dem Vorjahresniveau (–0,9 %), in der Bekleidungsindustrie fiel er um 4 % auf 7,2 Mill. €.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2005 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· etwas höher als 2004

Erläuterung

Vor dem Hintergrund der allgemein gedämpften Zukunftserwartungen in der Gesamtwirtschaft ist für die Textil- und Bekleidungsunternehmen der Dreh- und Angelpunkt ihrer Absatzsituation eine deutliche Verbesserung des Konsumklimas. Es besteht jedoch nur verhaltener Optimismus, dass es zu einer deutlichen Belebung des Inlandsgeschäfts kommt. Inwieweit der Export wieder seiner Rolle als Stabilitätsfaktor gerecht wird, ist dagegen offen.

Daher erwarten die Textil- und Bekleidungsunternehmen für 2005 lediglich, dass es gelingt, die Talfahrt weiter zu stoppen und beim Umsatz zumindest das Vorjahresniveau zu halten.

Mit Blick auf den anhaltend massiven Wettbewerbs- und Kostendruck werden weitere Rationalisierungsmaßnahmen und Produktionsverlagerungen ins Ausland unvermeidbar sein. Die Produktion wird auch 2005 im Jahresdurchschnitt aller Voraussicht nach sowohl in der Textilindustrie, jedoch insbesondere die Bekleidungsindustrie betreffend, zurückgehen. Es ist jedoch zu hoffen, dass die Rückgänge noch niedriger ausfallen als 2004.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2005 im Vergleich zu 2004:

· gleich viele Investitionen wie 2004

Erläuterung

Die Ertragslage der Textil- und Bekleidungsunternehmen ist und bleibt angespannt, so dass bei den Investitionen wiederum Rationalisierung sowie Modernisierung und damit verbunden einer nicht unerheblichen Ausweitung der Ersatzinvestitionen vorrangige Bedeutung zukommt. Für 2005 wird keine wesentliche Verbesserung der Investitionsneigung erwartet.

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· weniger Beschäftigte als 2004

Erläuterung

Der Beschäftigungsabbau wird die Gesamtbranche auch in Zukunft begleiten. Eine Konjunkturbelebung unterstellt, wird sich das Tempo wahrscheinlich verlangsamen.
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